
Was könnte man verbessern, damit man es nicht
bereut, Lehrer/in geworden zu sein?
Beitrag von „Zauberwald“ vom 18. Oktober 2020 12:29

Zitat von Wollsocken80

Zauberwald Deine Kinder sind doch schon gross, ne? Hast Du mal in Erwägung gezogen
ein Sabbatjahr einzulegen (so heisst das doch bei euch ...)? Jetzt mit Corona ist das
natürlich blöd, aber Corona geht ja hoffentlich auch wieder weg.

Ja, habe ich. Da finde ich dann auch wieder Gründe: 3 Studenten brauchen viel Geld. Es ist auch
gar nicht leicht, die Teilzeit bewilligt zu bekommen, wenn die Kinder älter sind. Es ging, weil ich
mich mit meinen Geschwistern abwechselnd um unsere Mutter kümmere. Aber ich habe immer
so ca 25/28 Stunden.
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